
       Anlage 01 zur Drucksache VO/0750/22 

 

Von: >  

Gesendet: Montag, 27. Juni 2022 20:20 

An: Utsch Clara Leonie <ClaraLeonie.Utsch@stadt.wuppertal.de> 

Betreff: WG: WG: Telefon Sendemast?? 

  

ACHTUNG: Diese E-Mail stammt von außerhalb der Organisation. Besondere Vorsicht beim 

Klicken auf Links oder Öffnen von Anhängen! 

  

Sehr geehrte Frau Utsch, 

ich möchte hier nach § 24 Gemeindeordnung NRW formell eine Beschwerde an das 

Bauprojekt  Funkmast Nützenberger Str. 365 einreichen. 

Das Bauprojekt wurde stillschweigend, ohne die Nachbarschaft oder Bürger zu informieren 

genehmigt und umgesetzt. Die Leitlinien für Bürgerbeteiligung wurden an der Stelle nicht 

angewandt. 

Nach dem Antwortschreiben von Dipl.-Ing. Architektin Annette Erdmann, wurde zum 

18.02.2022 eine Baugenehmigung erteilt. Der rechtskräftige Bebauungsplan 387 setzt auf 

dem Grundstück eine Fläche für das Fernmeldewesen/ Telekommunikation fest (das war an 

der Stelle schon immer so) und Stellungnahmen der Fachämter liegen vor. 

Eine Berechtigung zur Akteneinsicht ist mir nicht gegeben. Das heißt dass der/ die 

Betroffene/en kein Recht auf eine freie unverbaute Sicht, oder Strahlungsfreies Umfeld oder 

eine wertstabile Immobilie haben! 

Erst werden Lärmschutzwände auf der A46 gebaut, die den Schall von der Autobahn nach 

oben leiten, danach werden die Bäume gefällt, die den Lärm gefiltert haben, nun wird ein 

Funkmast aufgestellt der unschön den Weitblick versperrt und noch gesundheitsschädlich 

strahlt. 

Was kommt als nächstes, Enteignung oder Entmündigung?? 

Leider habe ich, sprich der Bürger keine Berechtigung zur Akteneinsicht.  
In ihrer Agenda „Warum ist Bürgerbeteiligung wichtig“ wird von; 

Dank der Rückmeldung und den Anregungen aus der Bürgerschaft werden Projekte oft nicht 

nur besser, sondern finden auch mehr Akzeptanz in der Stadtgesellschaft. 

Weiter steht unter der Stabsstelle; 

Das Team ist Anlaufstelle für Einwohnerinnen und Einwohner, die sich bei städtischen 

Vorhaben und Projekten aktiv einbringen möchten und Ansprechpartnerinnen und 

Ansprechpartner in den Fachämtern oder Ratsfraktionen suchen. 

Warum wurden bei der Umsetzung keine Anregungen aus der Bürgerschaft ermöglicht. 

Warum wurde das Projekt ohne viel Aufsehen schnell umgesetzt. 

  

Ich würde mich freuen, wenn an der Stelle jemand zu dem Thema Stellung nimmt 
  

Mit freundlichen Gruß 

  

Der Betroffene hat darum gebeten, seinen Namen nicht zu nennen  !  
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